
Von: Hartmann Johann
An: Jost Birgit
Betreff: WG: Stelungsnahme zur 33. und 34. ÄnderungFlächenutzungsplan Änderung
Datum: Montag, 12. Juli 2021 08:27:25

Beste Grüße
Johann Hartmann, Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
Geschäftsleitender Beamter

Gemeinde Denklingen
Rathausplatz 1 I 86920 Denklingen

Telefon    08243 85333 - 40
Fax             08243 85333 – 540

johann.hartmann@denklingen.de
www.denklingen.de

-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Schmeiser Andrea <Andrea.Schmeiser@denklingen.de>
Gesendet: Montag, 12. Juli 2021 07:42
An: Hartmann Johann <Johann.Hartmann@denklingen.de>; Braunegger Andreas
<buergermeister@denklingen.de>
Betreff: WG: Stelungsnahme zur 33. und 34. ÄnderungFlächenutzungsplan Änderung

Beste Grüße
Andrea Schmeiser

Gemeinde Denklingen
Rathausplatz 1 I 86920 Denklingen

Telefon    08243 85333-35
Fax             08243 85333-535 

andrea.schmeiser@denklingen.de
www.denklingen.de

-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Markus Reese <markus.reese@online.de>
Gesendet: Sonntag, 11. Juli 2021 15:45
An: Gemeinde <Gemeinde@denklingen.de>
Betreff: Stelungsnahme zur 33. und 34. ÄnderungFlächenutzungsplan Änderung

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates, sehr geehrter Herr Bürgermeister,

zu der geplanten Änderungen ergeht nachfolgende Äußerung mit der BItte um Beachtung und Erörterung:

zur 33. Änderung - betrifft südlich des Bebauungsplangebietes Hirschvogel Automotive Group:

mailto:Johann.Hartmann@denklingen.de
mailto:Birgit.Jost@denklingen.de


Die Wohngebiete unter den Linden und an der Obstwiese haben bereits jetzt erhebliche Belästigungen von dem
Strassenverkehr auf der B17  und der Verbindungsstrasse Leeder- Denklingen zu ertragen. Darüberhinaus
erfolgt an vieln Sommertagen eine deutliche Lärmbelästigung durch die Automotive Group.
Hier wird zur Duchlüftung der Werkshallen ,gerade zu den Abend- und Nachzeiten, durch Öffnen der Werktore
die max. Lärmbelästigung weit überschritten.

Nunmehr soll ein neuer Bauabschnitt mit Produkionsmaschinen noch näher an reine Wohngebiete gelegt
werden. Sinnvoll wäre hier genau ein Tausch der Standorte Verwaltung hier hin und die Produktion weiter
parallel zur B-17 sinnvoll. Die hohen Verwaltungbebäude hätten hierbei als Lsärmschutz zum Ortsgebiet
Denklingen dienen können und müssen.  Bereits jetzt geht durch die Anreise der Bechäftigten auch  -wieder
durch die Schichtzeiten- während der Abend und Nachtzeiten eine starke Verkehslärmbelästigung aus. Es ist
wirklich auf der Strecke Denklingen - Leeder durch das starke Beschleuhigen der Fahrzeuge direkt nach der
Bebauung  , deutlich vor dem Ortsausgangsschild, kein Beitrag zu einem ruhigen Wohnen in Denklingen.

zur 34. Änderung:

Bereits jetzt schallt das Hundegebell der Hundepension sehr laut rüber zum Wohngebiet an der Obstwiese. Dies
erfolgt regelmäßig, wenn die Hunde und Esel Wanderer oder Radler warnehmen. Was glauben Sie, was passiert
wenn hier Kinder in dien Waldkindergarten gebracht werden?!

Ebenfalls ist die Infrastruktur für den Antransport der Kinder gar nicht geeignet. Sollten Sie die Hoffnung
haben, dass dies regelmäßig mit dem Radel erfolgt, dies wird sicher nicht sein, insbesondere bei Regen oder im
Winter.

Bereits jetzt beobachtete ich mehrfach prekäre Situationen, wenn ein Auto zur Hundepension einbiegt oder aus
dem Waldweg heraus führt. Hiermit  sind viel Autofahrer auf dieser Raserstrecke überfordert. Wollen Sie
vielleicht auch erst den 1. Unfalltoten abwarten? Der ist an dieser Stelle vorprogrammiert. Auf dieser Strecke
wird oft überholt und wenn hier der erste Motorradfahrer überholt und gleichzeitig ein Fahrzeug aus der
Hundepension kommend hier als weiteres Hindernis auftaucht....

Hier muss dann zwingend die Geschwindigkeit zwischen Denklingen und Leeder auf max. 60 km / h herunter
geregelt werden.

Vielen Dank für die Wiederaufnahme in die Tagesordnung der nächsten Gemeinderatssitzung. Danke auch für
die Weiterleitung an die zuständige Genehmigungsbehörde im zuständigen Landratsamt.

Ebenfalls bitte ich um eine Stellungsnahme, warum an der Waldkindergartenstätte bereits mit der Rodung und
nun am 10.7. d.J. mit der Anplanie von Kies begonnen wurde, wenn bei diesem Vorhaben noch die Einspruch -
und Erörterungsfrist läuft?!

Den Eingang, Erhalt dieser Email bestätigen Sie mir bitte ehestmöglich.
Vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Markus Reese

An der Obstwiese 23

86920 Denklingen

Markus.reese@online.de


